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Fortsetzung

Und trotzdem glaubte er immer noch Rose s Flüstern
M höre Wer die Lüge ausspricht der wird hart be
straft

Hatte er denn wirklich gelogen Wirklich
Endlos endlos spannen sich die Gedankensäden
Da erschien im Zimmer mit blassem erschrecktem Ge

sicht em Dienstmädchen Herr Halling Ach Herr
Halling

Der Gutsherr fuhr auf Nun Marie was giebt es
dem Wie sehen Sie aus

Das Mädchen rang die Hände Da drüben in der
Fabrik stammelte sie Ach Gott es geht ein Spuk
durch die Säle Klopfen Knirschen Lichtschein und
manches Mal ein gräuliches Lachen Wir alle haben es
gehört

Der Gutsbesitzer zuckte die Achsel Unsinn Kind
Es ist der Blitz dessen Leuchten Sie sehen das Rollen
des Donners und

Nein nein Herr Es rauscht in der Fabrik als
würde Wasser ausgegossen ungeheure gewaltige Massen

Ohne ein Wort der Erwiderung stand Halling auf
und verließ das Zimmer Bet der Treppe begegnete ihm
Turlach ES ist gut daß Sie kommen Herr Halling
draußen im Fabrikgebäude sind wie ich fürchte Diebe
thätig

Jetzt erschrak der Gutsherr wirklich Also doch Dann
lassen Sie uns eilen Herr Turlach

Ich habe die Pistolen eingesteckt, nickte dieser Es
sind ohne Zweifel mehrere Personen im oberen Saale
anwesend

Halling blieb die Antwort schuldig und beide Männer
gingen mit raschen Schritten durch den Regen bis zu
dem neuen Fabrikgebäude Wahrhaftig ein Lichtschein
der nicht durch den Blitz hervorgebracht war zuckte an
Äen Fenstern vorüber und auch das sonderbare Rauschen
zrklang hörbar vom oberen Stockwerk ebenso ein Hämmern
Md Brechen

Haben Sie den Schlüssel Herr Turlach
Gewiß Wir wollen die Spitzbuben überraschen

Er hatte die Worte kaum ausgesprochen als oben im
Hause ein Fenster klirrend zerbrach und ein schwerer
Feldstein dicht neben ihm und dem Gutsbesitzer zu Boden
siel Hätte der beabsichtigte Wurf getroffen so wäre
wohl der Tod die unvermeidliche Folge gewesen

Im gleichen Augenblick riß Turlach die Pistole hervor
und der Schuß krachte mit dem Rollen des Donners
vereint durch die Nacht Eine dunkle Gestalt die der
Ingenieur oben am Fenster gesehen verschwand plötzlich
und zugleich schrillte ein lauter Aufschrei jäh und kup
ersterbend in all den übrigen Lärm hinein An der ent
gegengesetzten Seite des Hauses fiel eine Thür ins Schloß
Md dann wurde alles still

Den Angreifer hätten wir rief Turlach
Halling schwieg auch jetzt ein unangenehmes be

klemmendes Gefühl erfüllte seine Seele Er war es ja
ohne Zweifel den der Steinwurf treffen sollte nicht der
fremde Ingenieur Es gab also Personen die ihn so
sehr haßten daß sie sogar feinen Tod verursachen wollten

Ein trostloser Gedanke
Turlach hatte jetzt die Thür geöffnet und sprang immer

über drei Stufen zugleich die Treppen hinauf ihm nach
eilte Halling

Eine Wasserfluth schoß den Beiden entgegen es rauschte
und brauste wie von beständig neu herabstürzenden Massen
Jedenfalls waren in den oberen Stockwerken sämmtliche
Leitungsröhren zerbrochen worden

Eine in der Eile vergessene Lampe stand brennend auf
einem Tisch Halling schlug die Blechplatten auseinander
und ein Bild der Verwüstung zeigte sich seinen Blicken
Sämmtliche Berschraubungen an den Maschinen waren
zerstört die Treibriemen zerschnitten und die Ventile her
ausgebrochen Hammer und Bohrer Zange und Stemm
eisen hatten ein Werk vollbracht das dem Verlust meh
rerer Tausende für den Gutsherrn gleichkam aber dennoch
bekümmerte sich dieser um den angerichteten Schaden kaum
mit einem flüchtigen Blick er beeilte sich vielmehr jenes
Fenster zu erreichen neben dem möglicherweise ein Mensch
im Sterben lag vielleicht gar ein Todter

Die Blitze zeigten ihm den Weg er konnte nicht fehlen
In dem heftigen Rauschen und Fluthen des Wassers
drang er vor bis zu der Ecke in der sich die Gestalt
eines Mannes wie hilflos gänzlich erschöpft gegen die
Wand lehnte Gottlob der Getroffene lebte also doch
wenigstens

Asmus rief Halling als wieder ein Blitz herabfuhr
und ihn den Eindringling erkennen ließ Asmus Sie
sind es

Wie Sie sehen war die in einem bösen feindseligen
Tone gegebene Antwort ich bin es Und mit zer
schmettertem Arm

Ein Gefühl unsagbarer Bitterkeit durchströmte HallingS
Seele Dieser junge Mensch war der Sohn einer kranken
Wittwe die seit Jahren aus der Küche des Herrenhauses
verpflegt und auch sonst mit allem Nöthigen versorgt
wurde ja der er bereits gesagt hatte daß er ihre fernere
Ernährung ganz und gar aus eigenen Mitteln bestreiteu
werde entlarvt und ertappt als ehrloser Verbrecher

Halling konnte vor Aufregung kaum sprechen Asmund

begann er endlich mühsam seine Stimme beherrschest
Asmus wie kommen Sie hierher
Der junge Mensch lachte frech Um Ihr Eigenthum

zu vernichten antwortete er im Tone des innigsten Be
hagens Was brauche ich s noch zu leugnen Kann
a die Wand nicht loslassen ohne zu fallen kann weder
lüchten noch Ihnen das Genick umdrehen denn Sie
zaben ja auf mich geschossen wie auf ein wildes Thier
Sie durften es weil ich mich auf Ihrem Grund und Bo
den befand Sie dürfen überhaupt natürlich alles weil
Sie ein reicher Mann sind Das ist der Freibrief für
ede Schandthat

Halling hatte den Burschen ohne Unterbrechung diese
ganze Rede voll Erbitterung hervorsprudeln lassen Er
wagte eS nicht mehr den Verwundeten nach dessen Kom
plicen zu fragen die Antwort wäre wieder in ätzenden
Hohn getaucht gewesen

Und das waren die Menschen für deren Interessen er
gedacht und gehandelt sür die er persönliche Mühen und
Verluste mit der größten Bereitwilligkeit ertragen hatte
Es erstickte ihn daran zu denken Hätte ein kurzer Be
fehl die Fabrik mit allem was darum und daranhing
vom Erdboden vertilgen können er würde in blinder Hast
das Wort gesprochen haben

Turlach mußte für ihn handeln Schnell herbeigerufene
Arbeiter hemmten den Zufluß des Wassers und schlössen
die zerschlagenen Fenster einstweilen durch Bretter dann
wmde der Verwundete in seine Wohnung geschafft und
zum Arzt geschickt Halling selbst erschien nicht erst
wieder im Familienzimmer er ritt sogleich zur Stadt um
dort den ganzen traurigen Vorfall an amtlicher Stelle
zu Protokoll zugeben

Auch Turlach kam nur auf Augenblicke in das Wohn
zimmer lediglich weil ihn der Gutsherr dringend gebeten
hatte die Damen zu beruhigen Nora empfing den Ge
liebten ihrer Jugend mit jener Ruhe die weder ernst noch
gar mürrisch erscheint aber doch den tiefen Schatten in
den alles Empfinden gehüllt ist deutlich verräth Sie
trug an diesem Abend ein graues schmuckloses Kleid und
war sehr blaß um die Augen lagen dunkle Ränder
die schmalen Hände erschienen bläulich weiß wie Perl
mutter

Während Turlach am Fenster stand und in den Ge
witterhimmel hinaussah kam Wennerberg und überreichte
mit bedeutsamem Lächeln der Dame die er bisher so
kräftig gehaßt hatte einen Rosenzweig an dem zwei
dunkle halberschlossene Blüthen prangten Der Duft ver
breitete sich durch das ganze Zimmer noch lagen feine
Regentropfen wie Perlen in den rothen Kelchen

Nora erwiderte lächelnd den Blick des jungen Menschen
Rosen, sagte sie mit umschleierter Stimme und

mir Das ist ein Geschenk für die glückliche Jugend
Bet diesen Worten befestigte sie den Zweig an der

Brust des jungen Mädchens Turlach wandte wie zu
fällig den Kopf er sah Rose s Erglühen und das strahlende
Lächeln des Eleven Mit langsamen Schritten zum Tische
gehend ließ er sich schwer in einen Sessel fallen

Sie wissen daß meine Kugel einen der Einbrecher
traf Fräulein Korff Wollen Sie dem Menschen einige
Fürsorge widmen

Sie blieb bet ihrer früheren Ruhe Verlassen Sie
sich auf mich Herr Turlach Ich werde alles Nöthige
veranlassen

Ich danke Ihnen
Dann ergriff er ein Zeitungsblatt aber Nora sah mit

einem einzigen Blich daß er nicht las Ob er em Allein
sein mit ihr herbeiführen wollte

Der Eleve entfernte sich wie gewöhnlich nach dem Essen
und auch Rose ging mit den Kindern fort Nora fühlte
ein Herzklopfen das ihr den Athem raubte aber sie wahrte
klüglich die äußere Ruhe um dem blassen erregten Manne
gegenüber im Vortheil zu bleiben Was würde jetzt
folgen

Turlach legte das Zeitungsblatt aus der Hand und
sah zu ihr hinüber Wollen Sie mir eine Frage erlauben
Fräulein Korff

Sie nickte nur unfähig zu sprechen
Aber dann fiel je es seiner Worte wie EiS auf ihr

bebendes Herz Fräulein Korff, sagte Turlach sind
Rose und dieser junge Mensch der Wennerberg mit ein
ander verlobt

Fortsetzung folgt

Ms der AM und UMgedWg
Halle 10 Februar

Oöffentliche Stadtverordneten Sitzung
Montag den 9 Februar

Vorsitzende r Regierungsrath a D Gneist
Schriftführer Baumeister Schulze
Am Magistratstische Oberbürgermeister Staude Bürger

meister Dr Schmidt Stadtbaurath Lohausen Stadtlchul
rath Dr Krähe Stadträthe Jochmus Htldenhagen
Dr Schrader Keferstetn Arndt Bonstedt

T O 1 Anschaffung eines Geldscvr an kes Refe
rent Hr Steckner Für die Stadthauptkasse soll ein eiserner
Kassenschrank beschafft werden und ist der Magistrat mit zwei
hiesigen einem Berliner und einem Leipziger Fabrikanten in
Verbindung getreten Nach den abgegebenen Offerten stellt die
bekannte Berliner Firma Ade eine wesentlich niedrigere For
derung als die hiesige Firma Speck und so gern auch die
Finanzcommisston dem einheimischen Fabrikanten den Liefe
rnngsauftrag ertheilt hätte so handelte es sich doch bet einem
Objecte von 1650 M um eine Preisdifferenz von 275 M und
kam überdies noch hinzu daß die Berliner Firma in der Lag

ist einen in seinen einzelne Theilen nicht genieteten sondern
geschweißten Schrank zu liefern welcher nach dem Urtheile
von Sachverständigen eine größere Sicherheit gegen das ge
waltsame Aufbrechen bietet Die Versammlung schloß sich der
Ansicht ihrer Kommission an und bewilligte die geforderte
Summe sowte die Lieferung des Schlankes durch die Berliner
Firma

T O 2 Festsetzung des Etats der Realschule Refe
rent Hr Apelt Der Etat der städtischen Realschule pro
1891/92 balancirt in Einnahme und Ausgabe mit 66350 M
und erfordert einen Kämmereizuschuß von 13350 M Die
Finanzcommission hat Aenderungen in den einzelnen Positionen
des Etats nicht beantrsgt und empfiehlt die Genehmigung
welche von der Versammlung debattelos ausgesprochen wird

T O 3 Nachbewilligung zur Beschaffung von
Schulbänken Referent Hr Apelt Der Magistrat er
sucht um das EinVerständniß der Versammlung damit daß für
die Klassen der Volksschulen des städtischen Gymnasiums und
der Realschule die patentirten Schulbänke von I Hoffmann
in Oehringen von denen mehrere Probebänke bei der Prüfung
offenbare Vorzüge gezeigt haben beschafft werden Nach dem
genehmigten Anschlage stehen für einfache Subsellien nur
2684 M zur Verfügung während die Beschaffung der Hoff
mann jchen Bänke die Summe von 3714 M erfordert dem
nach eine Nachbewilligung von 1030 M nöthig sein würde
Die Finanzcommission ist der Ansicht daß diese Neubcschaffung
doch nicht unbedingt nothwendig sei und empfiehlt darum wegen
der beträchtlichen Ausgabe die Ablehnung dieser Forderung
auch wird darauf hingewiesen daß die Hoffmann schen Bänke
in sämmtlichen Schulen eingeführt werden müßten wenn ihr
hygienischer Werth in der That ein so durchschlagender wäre
eine Anschaffung die natürlich ganz enorme Kosten veranlassen
würbe Die Versammlung lehnte die Forderung ab

T O 4 Festsetzung des Etats des Wasserwerks
Referent Hr Krug Der Etat balancirt in Einnahme und
Ausgabe mit 33S631 M und wird nach den Ausführungen
des Referenten mit einigen von der Finanzcommission gemachten
Abänderungen genehmigt Stadtv Schmidt spricht den
Wunsch aus daß zur thunlichsten Vermeidung von Calamitäteir
bei Rohrbrüchen die bereits früher in Aussicht genommene
Vermehrung der Schieberzahl durchgeführt werden mö e
Dezernent Hr Stadtrath Dr Schrader erkennt an daß die
Schieberzihl besonders im südlichen Stadttheile eine nicht aus
reichende sei man stehe hier aber vor bei der Anlage des
Wasserwerks gemachten Fehlern deren Correctur schwierig und
kostspielig sei man werde jedoch auf eine mögliche Abstellung
der bestehenden Mängel bedacht sein

T O 5 Landerwerb zur Wuchererstraße Referent
Hr Hildebrandt Die Versammlung wird um die Ge
nehmigung ersucht daß 19 im Areal welches die Herren
Maurermeister Friedrich und Dr Hertzbcrg von einem Grund
stück an der Wuchererstraße zur Regulirung der Fluchtlinie
abgetreten haben zum Einheitspreise von 35 M erworben
werden Diele Erwerbskosten kommen bei der in Kürze statt
findenden Abrechnung über Ausbau dieser Straße wieder zur
Einziehung Die Versammlung giebt ihre Zustimmung

T O 6 Einleitung des Zwangsente igungsver
fahrens bezügl des vom chemischen Institute zur
Straße entfallenden Landes Referent Herr Heiser
In Folge eines Erweiterungsbaues des chemischen Institutes
entfallen von dem betreffenden Grundstücke ca 25 im zur
Straße Die Universität forderte ursprünglich 50 M als Ein
heitspreis während die Stadt nur 30 Mark gewähren wollte
Im Verlaufe weiterer Verhandlungen ging die Universität auf
40 Mark als äußerste Grenze herab Da der Magistrat aber
im höchsten Falle nur 34 Mark gewähren kann ersucht er die
Versammlung sich mit Einleitung des EnteigungsoerfahrenS
einverstanden erklären zu wollen Die Versammlung beschließt
debatielos demgemäß

T O 8 Nachbewilligung zur Beschaffung von
Brennmaterialien für Arme Referent Herr Demuth
Nachdem die für diesen Zweck im Etat zur Verfügung gestellten
Mittel aufgebraucht sind ersucht der Magistrat mit Rücksicht
auf die strenge nd anhaltende Kälte um eine Nachbewilligung
von 500 Mark Die Summe wird genehmigt

T O 9 Festsetzung des Etats der Gasanstalt Refer
Herr Sachs Der Etat ergiebt in Einnahme und Ausgabe die
Summe von 1142485 Mark und wird mit den vom Referenten
begründeten Anträgen der FinanKommission genehmigt

T O 11 Festsetzung des Etats des StadttheaterS
Referent Herr Krug Der mit 64400 Mark in Einnahme und
Ausgabe abschließende Etat wird genehmigt Zu der Position
5000 Mark für Erneuerung der Dekoration entspann sich eine
kurze Debatte welche jedoch zur ungeänderten Annahme dieser
Position führte Stadtverordneter Sachs sprach den Wunsch
aus daß das Signal zum Wiederbeginn der Vorstellung nach
den Zwischenpausen vernehmbaerr gegeben werden möge damit
nicht wie dies in letzter Zeit wiederholt vorgekommen lästige
Störungen durch das verspätete Eintreten hervorgerufen würden
Stadtverordneter Dörntz stellte den Antrag daß das elektrische
Bogenlicht vor dem Eingänge zu dem Theater welches seit
längerer Zeit nicht functionire schleunigst in Ordnung gebracht
werde Endlich gab Stadtverordneter Klinckhardt die An
regung es möchte zur Erlangung einer noch günstigeren Ver
sicherungspolice für das Stadttheater die Concurrenz noch weiter
alsbisher ausgedehnt werden Redner ist der Ansicht daß aufdiesem
Wege nicht unwesentliche Ersparnisse zu machen seien Diese
Ansicht wurde von anderen Rednern welche die gegenwärtige
Versicherungsprämie außerordentlich niedrig erklärten nicht
getheilt

T O 12 Ermäßigung der Kanalanschlußgebühren
für die Feldstraße Referent Herr Hildebrandt Die
Anwohner der Feldstraße haben um Erlaß der Anschlnßgebühren
von 9 Mark pro laufendes Meter der Frontlänge ihrer Grund
stücke gebeten Der Magistrat glaubt daß die von den Petenten
vorgetragenen Billigkeitsgründe nicht von der Hand zu weisen
sind und haben beschlossen die Gebühren für die FMtraße auf
die Hälite also auf nur 4 S0 Mark festzusetzten Die Veriamm
lung beschließt unter Anerkennung der Gründe der Billigkeit
dem Magistratsantrage entsprechend

T O 13 Fluchtlinienfestsetzung für die Gottes
ackergasse ReferentHerr Hilde brand t In Folge eines
beabsichtigten Neubaues wird die vom Magistrate beantragte
Flucktlinien Reaulirung für den zwischen dem Martinsberge
und dem Westportal des StadtgottesaSers liegenden Theil der
Gottesackergasse nöthig Von seiner ursprünglichen Absicht die
Höhenverhälinissp dieses Straßentheils einschließlich des Ein
gangs in den Stadtgottesacker zu ändern ist der Magistrat
der Kostspieligkeit wegen wieder abgekommen fügt aber die
bezüglichen Projekte nebst Kostenanschlag zur Kenntnißnahme
bei Referent empfiehlt Namens der Bautommifsion die
Magistratsvorlage Stadtv F ried ri ch spricht sich dagegen
ganz entschieden dafür aus mit Rücksicht aus den lebhaften
Verkehr fchon jetzt auch die Regulirung der Höhenverhältnisse
vorzunehmen Da der Stadtgottesacker andereZuwhrten habe
ei eS gar nicht nöthig daß der Wagenverkehr pp nach dem

ortale erfolge vielmehr könne recht wohl bei Abtragung
des ges auf das Niveau des schon gegenwärtig tief gelegte

ußsteiges die Passage durch daS Westportal mittelst mehrerer
tufen erfolgen Redner beantragt aus diesen Gründen die



Beschlußfassung Wer die Höhenlage heute anzusetzen und den
Magistrat um eine neue bezügliche Vorlage zu ersuchen Die
Versammlung beschloß jedoch dem Magistratsantrage ent
sprechend

T O 14 Bericht über die Petition dersFlurherren
Referent Herr Schlickmann führt aus daß die Forderung
Z cr Petenten als eine berechtigte anzuerkennen sei daß dieselbe
sber nicht einseitig sondern erst bei der allgemeinen Revision
Z er Miethsteuer Berücksichtigung finden könne da es nicht

ngängig erscheine nur emen Theil der Pflichtigen zu entlasten
Die Versammlung war der gleichen Ansicht ihres Referenten

T O 16 Genehmigung eines Bortrages den
Kasernenbau betreffend Referent Herr Herzfeld
Da über Jnnehaltuna des Uebergabetermins der neuen
Kaserne 1 Oktober d I Zweifel entstanden sind ist der
Magistrat mit der Frau Kasernenbesitzer Lutze in Unterhand
lungen getreten welche dahm geführt haben daß Frau L in
eine Verlängerung des zwischen der Stadtzemeinde und ihrem
Verstorbenen Ehemanne abgeschlossenen Vertrags wegen Unter
Kringung der Mannschaitcn eines Bataillons auf ein halbes
Zahr vom 1 Okt 139l bis 31 März 1392 gewWgt hat
Die Königliche Intendantur ist mit der Verlängerung der Frist
zur Uebergabe des Kasernements einverstanden und ersucht
zmnmehr der Magistrat die Versammlung die mit Frau Lutze
getroffenen Vereinbarungeu zu genehmigen Die Genehmigung
wild von der Versammlung ausgesprochen

Städtische Commissionen

f Bau CommissionSitzung am Mittwoch den 11 Febr cr, Nachmittags S Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lohausen

Tagesordnung
1 Rllthskcllerneubau
2 Herste Zung eines Restaurationsgrundstückes auf der Peißnitz

Mauöverüvnng Am Donnerstag rückt unsere
Garnison zu einer mehrtägigen Uebung in die Gegend von
Wkißknfelsz ab und erhält daselbst Quartier Die in
Halle Merseburg Weißensels und Naumburg garnisomrm
dm Truppenthelle des 4 Armeekorps werden dortselbst
zu einer größeren Manöverübung zusammengezogen

Abschiedsessen Anläßlich seiner Ernennung zum
Ehrenmitglied gab der bisherige langjährige Vorsitzende
des 4 Arwknbezirks Herr Stärkefabrikant Keil vor seinem
Scheiden aus Halle den Mitgliedern der Commission in
dem Restaurant zur goldenen Kette ein solennes Ab
Medskssen

s Evangelischer Arbeiterverein In der gestern
Abend im Restaurant zum Kühlen Brunnen stattgehabten
zahlreich besuchten Versammlung des evang Arbeiterver
eins hielt Herr Pastor Wächtler einen beifällig aufgenom
zumen Vertrag über Christusbilder älterer und neuerer
Kunst Derselbe wies in seinen Ausführungen hin auf
die sagenhafte Entstehung und die künstliche Darstellung
dersüben durch die berühmtesten Maler Italiens und
Deutschlands unter welch letzteren wir einen Albrecht
Dürer und Rafae nennen können Nach den Ueberliefer
ungen konnte man sich kein sicheres Bild von dem Aus
sehen Jesu verschaffen und so sind die ersten Darsteller
lediglich geleitet worden von Phantasiegebilden die sie
aus der heiligen Schrift geschöpft vielfach sind auch die
hervorragenden Eigenschaften des Heilands auf den bez
Bildern zum Ausdruck gebracht jedoch haben selbst die
größten Meisterwerke dieses Genres noch nicht den An
spruch auf Vollkommenheit Der Vortrag wurde durch
Vorführung ausgestellter Christusbilder älterer und jän
gerer Zeit hinreichend erläutert iund der Herr Vor
tragende am Schluß durch Erheben von den Sitzen ge
ehrt Die anscheinend in Halle so lebhaft in Fluß ge
kommene antisemitische Bewegung wurde hierauf kurz ge
streift und dabei betont daß wie die soziale wohl auch
die brennend gewordene Judenfrage einer befriedigenden
Lösung bedürfe der Verein gedenkt jedoch dazu noch eine
abwartende Stellung einnehmen zu müssen Den nächsten
Bortrag im Verein hat für den 23 d Mts Herr Prof
Kohlschütter übernommen und wird bekannt gegeben daß
die Frist zur Anmeldung in die Gladbachkr Hülfskasse zu
besonderen Begünstigungen ebenfalls mit diesem Tage ab
läuft Nachdem noch einige Mittheilungen gemacht über
den gleichzeitig mit dem hiesigen Verein in s Leben ge
tretenen Erfurter Bruderverein trat der Ehrenrath in
Angelegenheit von Unterstützungen zu einer Sitzung zu
sammen

Stadttheater Am Donnerstag gelangt neu ein
studirt Lezswgs Trauerspiel Emilia Galottt in folgen
der Besetzung zur Aufführung Prinz Herr Rinald
Enilia Frl Gr v Orsina Frau Rinald Odsardo

Herr Rückerl Marinelli Herr Friedrich Apioni
Herr Hoffmann Claudia Frl Mahr Zu der Vor
stellung Emilia Galotti haben die Zögl nge der hie
sigen Lehranstalten Zutritt Wiederholten Wünschen aus
wärtiger Theaw Bezucher entsprechend wird am kommen
den Sonntag Nachmittag als Fremdenvorstellung bei
halben Preisen das Sudermanr sche Schauspiel Die Ehre
nochmals gegeben Neßler s Oper D r Rattensänger
von Hameln mit Herrn Demuth in der Titelrolle wird
für nächsten Smmtaa Abend vorbereitet

Im Walhallatheater wird das gegenwärtige ohne
hin reiche und ubwechielungsvolle Programm von heute

n noch vermthrt durch das Wiederauftreten des Konzert
Malers H Elmano Die Direktion hat sich durch viel
rgangene Anfragen veranlaßt gesehen den jungen talent

vollen Künstler dessen schnell aber kunstvoll hingeworfene
Landschaftsbildsr vom Publikum für den billigen Preis
von 1 Mark stark begehrt sind noch für einige Abende
zu gewinnen

Der Gesaugverein Liederkranz veranstaltete
gestern Abend in den auf das Schönste geschmückten
Räumen des Neuen Theaters einen Maskenball der

des Unterhalteaden viel bot Das Fest zahlreich besucht
wird wohl allen Teilnehmern sehr gefallen haben

5 I Schuhmacher Leicheukaffe In der gestern Nach
mittag unter Vorsitz des Herrn Schuhmachermstrs Sickert
tm Restaurant zum Eiskeller abgehaltenen Generalver
sammlung der I Schuhmacher Leichenkaffe wurde durch
den Rendauten Herrn Schubmachermeister Becker die
Rechnung pro 1890 gelegt Die Einnahmen an Bei
trägen Zinsen und Nachnahmen betrugen 2355,75 Mark
Die Ausgaben für 30 Sterbefälle L 96 Mark und Ver
schiedenes 3149,75 Mark so daß eine Mehrausgabe von
294 Mark entstanden Das Gefammtvermsgen der Kasse
ist inkl Kautionen von 11,708,26 Mark auf 11,414 2
Mark zurückgegangen Am Jahresschlüsse verblieben 396
Mitglieder Neue Mitglieder werden seit einigen Jahren
nicht mehr aufgenommen und ist die Kasse wie verschiedene
andere derartige Kassen mit der Länge der Jahre auf
den Aus sterbe Etat ge ktzt

G Der neue Tnrnhallenvan in den Francke schen
Stiftungen ist soweit gefördert daß in aller Kürze die
von einer Sächsischen Turngeräthefabrik zu liefernden Turn
geräihe aufgefüllt werden können Die Uebergabe der
Turnhalle wird voraussichtlich diese Ostern erfolgen können

ß Hotelba Die H rren Unternehmer Just und
Baumann Hierselbst werden an der Magdeburgerstraße
vis a vis vom Cafs Moltke ein Hotel errichten wie es
hier feines Gleichen nicht finden dürfte Die Einrichtung
wird gleich derjenigen der besten Hotels in Berlin
London Paris und N w Asrk gehalten sein d h mit
solchem Comfort wie man ihn seither hier nicht gewöhnt
ist

Invaliden Marken Wir erwähnten und beklagten
kürzlich daß die Jnvalidsnmarken auch bei sorgfältige
Behandlung vielfach nach einiger Zeit abspringen Nun
mehr fordert das Reichsversicherungsamt durch Bekannt
machung im R ichs Anzeiger allerseits auf Zur Verhütung
eines Abspringens dec Marken nicht nur die Marke son
dem auch diejenige Stelle der Karte auf welche die Marke
geklebt werden soll reichlich anzufeuchten und die Marke
nach dem Aufkleben einige Zeit mit der Hand fest anzu
drücken

ß Die verschwundenen beiden jnngen Leute aus
Holleben der Sohn eines Landwirths und eine Dienst
magd welche ein von den Eltern des jungen Mannes
nicht geduldetes Liebesverhältniß unterhielten sind bis
jetzt nach Hause nicht zurückgekehrt und so wird sich denn
wohl die Annahme bestätigen daß sie den Tod im Wasser
gemeinsam gesucht und gefunden haben Die Eisdecke der
Saale ließ ein Suchen nach denselben bisher nicht zu

Ein folgenschwerer Unglücksfall ereignete sich
gestern Mittag in einer BccnmkohlengrubebeiRattManns
dorf Ein größeres Siück Abraum kam in dem Augen
blicke von oben herab als mehrere Leute in der Nähe
beschäftigt waren Lsider wurde einer derselben der
Schichtarbeiter Stöckcheu aus Del tz a B derartig ge
troffen daß ihm der rechte Unterschenkel zerschmettert
wurde Man brachte den Unglücklichen nach der h esigen
Klinik woselbst sich die Amputation d s schwer verletzten
Gliedes als unvermeidlich erwies

Pmwwz kWh Mich
Gräfenhainichen 8 Februar Gestern roth he te todt

kann man sagen angesichts des Uaglückssalles welcher in der
vergangenen Nacht in der Untermühle zu Burgkemnitz vorge
kommen ist Der Untermüller Lehmann harte nämlich seinen
erkrankten Mühlburschen nach Hause geschickt und bediente die
Mühle die Nacht über selbst Hierbei hatte cr das Unglück
mit dem rechten Arme in das Gewebe zu gerathen welches
denselben zermalmte und auch die Brust eindrückte so daß der
Tod sofort eintrat Die Mühle ist infolge dessen stehen ge
blieben In dieser entsetzlichen Lage find ihn heute morgen
seine Gattin die ihn in der Mühle schlafend wähnte Der
Verunglückte ist 3V Jahr alt und hinterläßt zwei unerzogene
Kinder In gesellschaftlichen Kreisen genoß er wevcn seiner
Offenheit und Biederkeit und wegen seines läutern Charakters
allgemeine Achtung Vor einigen Woch n wurde dem hiesigen
Gericht von dem Awtsdiener au dim benachbarten Dorfe Gossa
ein zwar einfach ober sauber gekleidetes Mädchen von ca 13
Jahren zugeführt Dasselbe datte sich von Leipzig kommend
und gänzlich mittellos zu dem O tsvorstande begeben uns diesen
um die Mittel zur Weiterreise ersucht Das Hericht ha aber
eine Bestrafung abgelehnt da weder Betrug noch D ebstahl
roch Bettelei vorliege Das Mädchen ist darauf ihrem Heimaths
orte We kenfels zugeführt worden

Möllendorf 3 F bruar Ein höchst bedauerlicher Un
glückssall iraf die hiesige Schuhmacher Große sche Familie Die
beiden Knaben derselben fanden vorgcstern eine mit scharfer
Kugel geladene Patrone die der älteste sogleich in die Hand
nahm und aufschlug Natürlich blieb das Unglück nicht aus
Die Patrsne cxplodirte und zerschmetterte d m bedauerns
werthen Knaben die Hand i welcher er das gefährliche Werk
zeug hielt

HI Naumburg a S 8 Februar Vergangenen Sonntag
wuroe eine katholische Magd aus der Umgegend die hier die
dte Kirche besucht hatte auf dem Heimwege überfallen und
ihrer Baarschaft beraubt Dann wurde ein hiesiger Gewerbe
treibender der auf ein nahes Dorf Waare ausgstragen hatte
angefallen und bedroht bis auf sein Rufen Halse herbeikum
Endlich wurde eine Magd ins von Schulpiorta nach Kosen
gehen wollte unterwegs von ihrem Liebhaber dem sie ven
Mschtes gegeben hatte angefallen unti sehr gefähUich mißhan
delt bis ein paar Arbeiter hinzukamen und sie befreiten diese
trugen das Mädchen zu einem Arzte Der Messerheld wurde
am anderen Tone ins biesige Gefängniß eingeliefert

Aus Thüringe 8 Februar In der letzten Sitzung
des Gemetndeiaths in Apolda wurde Aufklärung über die
Amtsenlsetzung des zweiten Bürgermeisters und Polizei In
spektors Herget gegeben Derselbe hat danach einen ihm er
theilten Urlaub um vier Tage eigenmächtig überschritten und
während dieser Zeit in Schwelln bezw Aplerbeck in unifor
mirtem Zustand öffentlich ein seiner Stellung unwürdiges Ver
halten gezeigt Der gute Ton verbietet uns, schreibt das

Apotd Tugebl die Einzelheiten dieser durch Protokollarische
Vernehmungen der beteiligten Personen zusammengestellten
vom Büruermeister Stechow in der Sitzung näher geschilderten
Geschehnisse öffentlich wiederzugeben Aus diesem Grunde liegt
dss Aktenmaterial in der Sache zur Einsicht jedes Bürgers in
der Registratur des Gemeindevorstandes aus

S Arnstadt 8 Februar Als gestern ein Zug auf der
Arnstadt Jchtershäuser Bahn in Jchtershausen einfuhr ginge
die Pferde eines Wagens der Brauerei in Plaue durch wobei
der Kutscher der die Thiere noch hatte halten wollen zu Tode
geschleift worden ist

Z Apolda 9 Februar Ein eigenartiges Mißgeschick ge
wissermaßen ein Unicum passirte einem hiesigen Civilgefangenen
Transporteur Gerichtsdiener Derselbe hatte am Sonnabend
den Transport eines Arrestanten nach Aschaffenburg zu bewerk
stelligen und war in aller Form Rechtens mit dem nöthigen
Transportscheine u s w versehen Wohlgsnmch wurde der
Eisenbahnzug bestiegen der unsern Begleiter nach seinem Be
stimmungsorte führen sollte D ch mit des Geschickes Mächten
ist kein ewiger Bund zu flechten denn das Mißgeschick schreitet
schnell Kurz vor Neudietendorf entfiel dem Diener des Gesetzes
die Brieftasche und zerstreuten sich die derselben einverleibten
Papiere worunter auch der Transvortlchein im Badnwagen
Ein Mitreisender beim Aufraffen der Papiere behilflich ent
deckte den Transportschein und fragte wo sich der Arrestant
befinde dessen Perlonalbeschreibnnq in dem Scheine enthalten
sei Wie ein Bl tz aus heiterem Himmel durchzuckte den Be
amten der niederschmetternde Gedanke daß er die Reise ohne
Arrestanten angetreten Zur Rückreise wurde der nächste Zug
benutzt und gestern Sonntag der Transport in legaler Weise
bewerkstelligt

Mnlilhausen 9 Februar Wiederum fällt ein Zeichen der
reichsstädtischen Befestigung dem Zahne der Zeit und der Ent
wicklung bezw Erweiterung unserer Stadt zum Opfer Mit
dem Abbrüche des auf den Aussterbeetat gesetzten Psortenthores
wurde heute begonnen Mit ismi fällt ein Schmuck der ehe
maligen Umwallung und ein Zeichen des aus eigene Hilfe an
gewiesenen trotzigen Muthes der Stadtbürger aus der Z it des
Faustrechts und der Feudalherrschaft

Theater Kunst Wissenschaft und Literatur
Felix Schweighofer

Gestern beendete Felix Schweighofer mit großartigem Erfolg
sein hiesiges Gastspiel Mit bewunderungswürdiger Virtuosität

spielte er in dem Einakter Scheu vor dem Minister den
Schullehrer und in dem Einakter Eine Vereinsschwester den
Haushosmeister In der Solo cene Wiener Hetzen spielte er
den flotten Wiener Das war ein Kabinetstück decenter Komik
und packender Darstellung eines Coquelin würdig dessen Größe
zum nicht Geringsten im Vortrage solcher Soloscenen beruht
Viermaliger Hervorruf und ein mächtiger Lorbeerkranz war der
Lchn dieser interessanten Darbietung die zu den Besten mit
gehört was die Saloakomik je geleistet hat Auf seine hiesige
Erfolge darf Felix Schweighofer mit Recht stolz sein Auch
wir schließen uns dem unter frenetischem Beifall dem Ge
feierten zugerufenen Worts Wiederkommen an und Plai
dieren an dieser Stelle für eine baldige Wiederholung deZ
Gastspiels
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Gesichts Zeikmg
Leipzig 9 Januar Zch wurgericht Die am

Seplemver 18S4 geborene Hebamme Louüe Amalie Korge
geb Matschick aus Gr ß Dölzig die am 19 Dezember 1363
n Geiell geborene unverehelichte Dirckiric Anna Karoline

Spitzvarth und der am 7 April 1361 geborene Prokurist
Martin Ullrich vuldteich Brugger aas Neuenfor Canton
Thnrgau hatten sich wegen Verbrechens nach W 219 213 deS
des Reichsstrafgesehduchs zu ve antworten Die Verhandlung
fand unter Ausschluß der Oesfentlichkeit statt

Aus Grund des Wahcsvruchs der Geschworenen wurde die
Korge unter Ausschluß mildernder Umstände zu 3 Jahren
Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverlust die Spitzbar th unter
Annahme mildernder Umstände zu 4 Monaten Gefängniß ver
urtheilt während Brugger von der wieder ihn erhobenen An



tiüge zur Beihilfe zum Verbrechen gegen K 218 des Reichs
Nafgelchbuches freigesprochen wurde Zwei Monate der er
kannten Strafe wurden bei der Korge auf die Untersuchungshaft
abgerechnet

Netvyork 6 Febr Ein beilerer Fall kam hier beute
vor dem Richter Blauvert zur Verhandlung Eine Frau
Margaret Düsen unterhält in Newyork ein Boarding Hou e
und einer ihrer Miether war Tbeowr Emmond welcher für
leine Person fünf Dollars pro Woche bezahlte Das ist nicht
d el und etwas Besonderes konnte dafür nicht erwartet werden
Emmond war aber mit dem Essen unzufrieden und sann daher
am Rache Er stellte einen Phonograps in die Küche nnd
bestach die Köchin den Apparat in Gang zu setzen sobald ihre
Herrin spcecye Das gelchah Darauf wurde der Phonogroph
entfernt und Frau Dulen am vorigen Sonntag nach dem Essen
mgeladen die Wirksamkeit des neuen Instruments von weichem
die Dame noch nichis wußte kennen zu lernen Nachdem
Herr Emmond der Dame erzählt hatte daß das Instrument
bM bestimmt sei eine Harmonie süßer Töne passend für
e nm Sonntag Nachmittag hervorzubringen erklärte Frau
Düsen sich bereit der Vorstellung beizuwohnen Der Apparat
war xedoch kaum in Bewegung gesetzt worden als die An
wesenden die folgenden mit der Stimme Frau Duiens ße
Ipwchenen Worte vernahmen Mary Sie brauchen nie mehr
a s acht Cents vierunddreißig Pfennig für ein Pfund Fleisch
R es ist gut genug für dieselben Sie können es in
Mmberryztreet dafür haben Sie zahlen für Steaks zu viel
wenn sie es nicht mögen sollen sie mehr Gemüse essen Gestern
machten Sie eine frisch ToUe wie oft habe ich Ihnen gesagt
o Cents zu ersparen indem sie eine altbackene nehmen und
melelbe aufwärmen Dann sind 25 Cent Z für em Pfund
Kaffee zu viel Kaffee zu IS Cents pro Pfund wird in Zukunft
eimgen Ich habe genug Mühe um auszukommen und kann

mcht drei Männer für ä Dollars die Woche mit bestem Fleisch
Muttern A s Frau Düsen diese sonderbare ,Musik hörte
lief st davon und sofort zu einem Asvokaten Das Ergebniß
ist eins Anklage gegen Emmond wegea Verleumdung und Ver
schwörung gegen seine Wirthin Nach Vernehmung ver
wiesener Zeugen deren Aussagen große Heiterkeit erregten
vertagte der Richter die weitere Verhandlung auf Donnerstag

Standesamt Halte a S Meldung vom 9 Februar
Aufgeboten Der Rechtsanwatt Dr jur Friedrich Keil

Hmriettenstraße Z6 und Maris Ehrenberg Wer sburgerstr gb
Der Handarbeiter Friedrich Tage und Emma Kaßler Char

lottemtraße IS Der Schmied Emil Beuchet PiännerZöhs 11
und Marie Beyer Brunoswarte 8 Der Bahnarbeiter Erich
Müder und Emma Hebalö Kronprin enstraße 40 Der
Tllchlermeister Felix Jlschner Bre testraßs 20 und Anna Barth
Brütest atze 18 Der Krankenwärter Ernst Mond Hagen
Mge 7 und Fanny Greifzu Victormplatz 1 Der Kauim
Aemhold Enzelmann Steg 18 und Klara Zimmer Unterplan 9

Der Schneider Kml Gerloff Trödel 8 nnd Alwine Ohme
Spiegelgasse 8 Der Gymnasiallehrer Dr Phil Albin Schaaff
Magdeburg und Elisabeth Reistag Magdeburgerstraße 36
Der Fabrikarb Julius Freimuth und Jda Bloßseld Sanger
han en Der Handarbeiter Franz Völlig und Wilhelmme
sonder Leipzig Der Kaufmann Friedrich Hagen Leipzig

Halle Der Handeisgärtner Ferdinand
Wller Beeien und Pauline Wassermann Gatterstedt Der
Mufmann Wilhelm Thiele Giebichenstein und Bertha Baltha
lar i öihm

Eheschließungen Der Bauarbeiter Karl Bruno und
Biihelmikie Borch kl Wallstrsße 3
Geboren Dem Eisendreher Wilhelm Stohe 1 T Pauline

Martha sqillerstraßs 27 Dem Bremser Hermann Menz
Dem Polizei Sergeanten HermannMeerkas I S Erich Bernburgerstraße 8 Dem Handarb

HeMMii Mnzner 1 T Marie Eiise Wuchersrstraße 18
Maurer Friedrich Klinz 1 S Wilhelm Händelstrcche 31

Dem Handarb itsr Hermann Huste 1 T Hsdwio Anna
Saaloerg 16 Dem Tischler Hermann Böhme 1 T Anna
Frieda Helene a d Glauch Kirche 6 Dem Handarbeiter
Ml Wchbaqm 1 S Karl Friedrich Unkrplcm 6 Dem
Schmied Karl Hartlapp I S Kar Apnenstraße 1
D m geprüften Locomotivheizer August Raap 1 S Lessing
M e 7 Dem Schlosser G lstay Krakow 1 T Bertha Elfe
Mer eburgerstraße 25 Dem Schneider Pau Fahro 1 S
Walther Max Oaul Zapfenstraßs 11 Dem Fabrikarbeiter
Loms Grimm T Anna Louis Elsa kl Brauhausgasse 12

Dem Schneider Hermann Fricke 1 S Paul Thorstraße 26b
Dem Schriftsetzer Paul Spröte 1 T Anna S einweg 19
Am Wa enschieber Franz Stilla 1 S Franz Fritz Hm

vetlenstraße 2S Dem Schriftsetzer Paul Weickardt 1 S

Paul Walther Zenkerzasse 6 Dem Klempner Karl Beyer
1 S Karl Paul Bruno Fritz Reuterstraße 3s Dem Stein
setzer Gustav Werge T Anna Bertha Thorikraße 23

Gestorben Des Gelbgießers Oskar v Haußen T Hedwig
10 M Luckengasss 1 Lina Reinhold 37 I Klinik Der
Schuhmachermeister Gottlieb Scherf 55 I Bäckergasse 1
Des Formers Friedrich Stahl S Willy 4 M Karlstraße 2l

Der Sattlermeister Friedrich Gräfe 50 I GeiWraße 16
Des Bremsers Hermann Menz T 10 Std Stceiberstr 17
Des Müllers Karl Müller S Paul 1 I Landwehrstr 12
Der Buchhändlerlebrling Otto Hühue 20 I Mittelwache 8
Des Kaukm Karl Wenkel T Henriette Margareth 15 T

Poststraße 1 Wilhelmine Zander 6t I Sophienstraße 1
Des Locomotivheizers Friedrich Raap S 1T Lessingstr 7
Des Zimmermanns Franz Schulze T Martha 3 M Bee

senerftraße 33 Des Portiers Got lob Degmer Ehekrau
Karoline geb Kaklsrt 58 I Klinik Des Manrers Herm
Burghardt T Gertrud 1 M Wuchererstraße 42 Des
Schmiedes Wilhelm Podschadky S Willy 16 Tg Gerberg 16

Die Witiwe Karo ius Krauße geb Rühlmann 79 I Wucherer
straße 9 Der Privatmann Gottfried Berger 74 I Wucherer
straße 3 Martda Schrävel 22 I, Diakonissenhaus Der
Nagel chm edemeiyer Karl Weise 86 I Schillerstraße 24
Des Handarbeiters Gottfried Wilde Ehekrau Christiane geb
Goldberfl 53 I kl/Schlamm 9 Des Glasermeisters Wilh
Dietze S Alfred 1 I Blücherstraße 2 Des Weißgerbers
Kar Müller T Frieda 2 M Kellnergasse 6 Des Hilss
brem ecs Ernst Stuhlträger S Albert 2 J kl Ulrichstr 5

Bs sWKMms Wed letzte Aschrtchtes
Berlin 10 Febr Wie ich erfahre wird Graf

Walvsrsee feine Haushaltung Anfang März nach
Alton verlegen Im Anschluß an eine durch die
Presse gehende Meldung das Graf Walderfee nach
einiger Zeit in eine Position berufen wird in welcher
er seine vielseitigen Fähigkeiten wird verwerthen
können gebe ich einer mir vor einigen Tagen zuge
gangenen Nachricht Raum wonach Graf Walderfee
für einen hervorragende Botschafterposten in Aus
sicht genommen sei

on Wie 1V Febr In Kreisen welche der Negie
rung nahe stehen verlautet mit Bestimmtheit dak in
den nächsten Tagen eine Kundgebung der Regierung
an die Beamten erfolgen wird in welcher dieselben
verwarnt werden anläßlich der Wahlen für denReichsrath für die extremen Elemente insbefond re
die Deutschnatisnalen Jungezechen und Antifemiten
Barts zn ergreife Ferner soll der bevorstehendeFastenhirtenbrief des Fnrsterzbifchofs von Wien
Dr Gruscha einen Passus gegen die konfessionelle
Hetze enthalte

mi Wien 1v Febr Im Schootze des Ministeri
ums werden Berathungen wegen Abtrennung der
eisenÄahnpolitisch n Agenten vom Handelsministerium
und wegen Errichtung eines felbstständigen Kommn
nikatisnsministerinms gepflogen Zu dieser Aende
rung ist die Zustimmung des Reichsrathes erforderlich

Rom 9 Fcbr Der Ag Stefani zufolge genehmigte der
König folgende Mimsterliste Rudiui Präsidium Auswärtiges
und Marine interimistisch Nicotera Inneres Luzzatti Sch tz
Colombo Finanzen Pelloux Krieg Ferrari Justiz Branca
Arbeiten interimistisch Post imd Telegraphen Chimkri Acker
bau Blkari Unterricht Die Kammer wird vgcausWilich zu
Sonnabend berufen werden behufs Dcrlesung des Programms
des neuen Kabinets

Paris 9 Febr Lrsseps ist erkrankt mehrere Aerzte be
handeln ihn iDer Exkönig Milan ist hier eingetroffen
Heute fand wirklich ein Duell zwischen Larroumet und Lordon
statt Ersterer wurde an der rechten Hand verwundet

Belgrad 9 Febr Der Finanzminister bat in der Skup
schtina eine VsUage wegen Aufnahme einer Anleihe von zehn
Millionen Francs für Heeres Ausrüstungen eingebracht Diese
Vorlage beruht auf einem Beschlusse der Skupschtino welche
im vocigei Jahre für den angegebene Zweck einen sechspro
centigsn Steuerzuschlag bewilligte

Sofia 9 Febr Gegen zwanzig in Folge der russischen

Beschwerde aas Bulgarien und Ostrmnelim ausgewiesene
Russen haben das Finstenthum verlassen und sind nach Ser
bien übergesiedelt In den diplomatischen Kreisen der bul
garischen Hauptstadt verlautet ernstlich Fürst Ferdinand lei
entschlossen im Frühling dem Sultan einen Besuch abzustatten

London 9 Febr Aus Konstantinopel wird hiesigen Blättern
gemeldet Die Pforte blickt argwöhnisch auf Italien und
Frankreich da die beiden Mächte sich gegenseitig beschuldige
Absichten auf Tripolis zu haben Die Pforte instruirte des
halb telegraphisch den Kommandeur von Tripolis energische
Maßregeln gegen jedweden Einfall zu ergreifen

London 9 Februar Der Times wird aus Zanzibar
gemeldet daß Tippn Tipp in Unyanyembe erkrankt gewesen
und erst am 16 Januar abgereist sei seine Ankunft in Zan
zibar werde in sechs Wochen erwartet Wissmann bekämpft
die Eingeborenen von Masinde und am Kilimandjzro In
Cardiff sind die Arbeiterführer Mann Tillett und Wilson
angelangt und sie werden heute eine Demonstration veran
stalten falls ein allgemeiner Ausstand beschlossen wird Nach
einem Telegramm aus Kairo gehen bedeutende Verstärkungen
sofort nach Suakin ab

New Uork 9 Februar Aus Valparaiso sind über Lima
Nachrichten eingetroffen dem zufolge der Dampfer Jmperiak
als er 2000 Mann sür Jquique einschiffte von dem Torpedo
boot Blanco angegriffen worden ist letzteres wurde jedoch
nach mehrstündigem Kampfe zurückgeschlagen Dem Jmperial
gelang es Truppen in Patillos bei Jngnique zu landen Die
Häfen Taltal und Chanaral sind die einzigen von den Revo
lutionären eingenommenen 2500 Mann verließen Pisagua
an Bord des von der Regierung gecharterten Dampfers Ro
mulus Die Regierungstruppen haben Coquimbo und Pisa
gua wieder eingenommen Die Blokade von Valparaiso daue r
fort Die Dampfer können bis 5 Uhr Abend einlaufen und
anslanfen

Kairo 9 Febr Die egyptische Regierung hat beschlossen
Maßregeln zu ergreifen um die Derwische aus Tokar zu ver
treiben

Verantwortlicher Redakteur Wilhelm Fischer
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markt S4 sowie durch jedZ
Buchhdlg

Eme Wohnung 2 St Schläfst
Küche Mäschenkammer nebst Zu
ehör ev noch mit Contor und

Niederlage zum 1 April zu verm
Kl Klausftraßs Rx 8

nahe am Markt

Die jetzt vom Architekten Herrn
v alii benutzten

Parterre Räumlichkeiten
im Hause Schulberg Ä sind vom
1 April d I anderweitig zu ver
miethen IZSiiiTi A

Wohnung 60 Th z 1 Apr an
einz Leute z verm Karlftr AS P

Dmell Mskell
verleihtbillig Gr Mkrkerftv Sl

Nene
elegante

ZU gtföllM Btchimg
Um nicht irrthümlicherwklse als approbirter medizinischer Arzt

sond rn als prsktizirender d h ausübender

Vertreter kr snseilMi KMrvie Ileiwme
angesehen zu werden erkläre ich Folgendes

Ich bin in den Grundzügen der Anatomie und Physiologie Wissen
vm Bau des menscht Körpers und den Verrichtungen seiner Organe
owie in de Fertigkeiten chirurgischer Hilfsleistungen unter ärztlicher

Anleitung vorgebildet und durch eine vom S önigl sächs Landes Medi
inal Collegium zu Dresden beauftragte Prüfungs Commission exami

nirt d h geprüft Ich bin später in den Grundzügen der Pathologie
Krankheilskhre sowie in allen praktischen Anwendungsformen der

Naturheilkunde bei Herrn Sanitätsrath Dr Meyner Besitzer der rühm
lichst bekannten Naturheilanstalt Albertsbad in Chemmtz privatim
ausgebildet und genoß disssn geschätztes Vertrauen und Wohlwollen
als Assistent d h Beistand in genannte Anstalt berufen zu werden
woselbst ich noch längere Zeit praktisch thätig war

Ich wünsche also nochmals nur als Vertreter der

armrilolm Hrttwrist
angesehen zu werden

Gx n K Zrtvr Ä k Kvpi üLtsi Vvi trGSsi Ävr

4S Tl
Meae nsikeii iiili Ke tlillle ck UmeM

Anmeldungen von Schülern für die 8 unterste Klasse werden
durch den Unterzeichneten täglich von 10 bis 12 Uhr im Konferenz
zimmer der Freischule und zwar unter Vorlegung des Tauf und
Impfscheines entgegengenommen

Auch in Klasse 7 2 Schuljahr können noch einige Schüler Auf
nahme finden

Halle den 10 Februar 1391 tsei Inspektor



MUe RmtMchmW
Die der Stadt Halle gehörenden bisher an den Kohlgärtner

Willy Worch in Diemitz verpachtet gewesenen Ackerparzellm Nr 1
und 2 des Lageplanes in Diemitzer Flur von je 2 Morgen 0,6 lüR
sollen auf die fünf Nutzungungsjahre vom 1 Oktober 1890 bis 30
September 1895
am Freitag de IS Februar I8VI Vormittags lüi Uhr
im HofmannMe Gesellschaftshause zu Diemitz unter den im
Termine bekannt zu machenden Bedingungen öffentlich meistbietend ver
pachtet werden wozu Reflektanten eingeladen werden

Halle a/S den 4 Februar 1891 Der Magistrat

Kaulenberg s
Inhaber

Empfehle hiermit meine mitten m der Stadt gelegenen Lokalitäten zur
gefälligen Benutzung Gute Küche Helles u dunkles Coburger
Bier Act Brauerei Saal zur Abhaltung von Versammlungen
Commerfe Festeste c Bier in Flaschen und Gebinden außer
dem Haufe

Ein Siück Flußstahl Vs Meterlang 100 mw breit 60 ww stark
ist in der Nacht vom 28 zum 29 v Mts aus einem offenen Eisen
bahnwagen des Centralbahnhofes gestohlen worden

Es wird vor dem Ankauf gewarnt Etwaige Wahrnehmungen
Wer den Verbleib sind im Criminal Commissariat Zimmer 23 zur
Anzeige zu bringen

Am 31 Januar sind aus einer Schlafstelle kleine Ulrichstraße 3
folgende Sachen gestohlen worden

1 dunkler Stoffrock
1 graue Stoffmütz
2 Paar dunkelbraune Strümpfe
1 gelbes Taschentuch
1 Paar lange Stiefeln

Es wird vor dem Ankauf gewarnt Etwaige Wahrnehmungen
Wer den Verbleib der Sachen sind im Eriminal Commissariat Zimmer
Nr 23 zur Anzeige zu bringen

Halle a S den 6 Februar 1891
Die PMzei BerwMmsg

Ausschreibung
Die Herstellung und Wiederbefeitiguug von 10 Stück Kalkgruben

suf dem Terrain des Schlacht und Viehhofes Hierselbst soll im Wege
der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Montag den l6 Februar er Vormittags S Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Bedingungen und Zeich
nungen ausliegm auch die Verdingungsanschläge entnommen werden
können

Halle a S den 9 Februar 1891
Der Stadtbaurath

Nzfvsrm NMbWs
Als außerordentlich linderndes und wirksames Mittel gegen

Cartarrhe der Athmnugs Orgaue sowie Mageuleide leich
teren Grades BerdaunugSbefchwerden Blähungen c empfehle
die von mir fabrizirten

Diese von Autoritäten der Medizin untersuchten und begutachteten
Bonbons dürsten als rasch helfendes Mittel in keinem Haushalte fehlen

Zu haben in Cartons ä 30 Pfg bet

ttvi nliui UM it 8Dampf Chocolden Zuckerwaaren und Honigkuchen Fabrik
B Lailach Zwingerstraße
Emil Hanpt Langestraße
Alb Schülbe Hirtengafse
Rich Fuft Großer Schlamm
E R Wetzel Alter Markt
Max Jager Merseburgerstraße
Wilh Lärm Friedrichsplatz
Ernst Beyer Herrenstraße
Franz Stein Gr Klausstraße
G AmthorL Magdeb Str
Nich Hübner Wuchererstrabe

m der Adler Apotheke Geiststr,
Waisenhans Apotheke
Kngel Apotheke

Gg Zeisiug Gr Ulrichstr
Helmbold K Co Leipzigerstr

SchlüterRchf ,Gr Stetnstr
A Patz Gr Ulrichstraße

Julius Hossmavu Breitestraße
W Dudeubostel
Aug Fahlberg Steinweci
H I Reutzuer An d Moritzkirche
C Matthes Vor dem Steinthor
F A Hollmig Bernburgerstr
I R Strassner Bernb urgerftr

Bekanntmachung
Freitag am IS dieses Mkouats beginnenden

im vierten Quartale 1889 versetzten und er
Wegen der

Auktion der verfallenen
Neunten Pfänder kann

am is und IS dieses Monats die Einlösung nicht
verfallener Pfander uicht gestattet werden

damit es ermöglicht wird die Einlösungen und Erneuerungen der ver
sallemn Pfänder zu bewirken

Es gelangen deshalb am IS und IS dieses MouatS
nur Pfandscheine zur Annahme welche in blauem Druck
ÄUsaektellt sind

Halle o/S am 10 Fcbruar 1891
Das Leihamt der Stadt Halle

Bekanntmachung
Postanweisungen ach der Südafrikanischen Republik

Von jitzt ab sind nach der Südafrikanische Republik Trans
Baal Postanweisungen bis zum Betrage von 10 Pfund Sterling
MlWg

Ueber die näheren Bedingungen ertheilen die Postauftalten Auskunft,

Berlin 5 F bruar 1891
Der Staatsseeretair des Reichs Postamts

V 8tvpli i
El gut gehendes kleines

Kohlengeschäft
ist krankheitshalber billig mit oder ohne Pferd und Wagen
zu Verkau fen Wo sagt

N HV JacMraße 3
v Xootis flsisek epton

vss v/irkssmsts aller kistinmitisl für Krsnkv
kenvsenlis Nlsgenlsillknös ölutarmv u s
Iu äsr vsiclieu orm orsikIlMtöxks unä LIsckäsiien pur

I vlws nk Lroä xsstrieken oäsr iu vdl ten xe
In äei kesten orm I ätvln unck ksstiNeu Xrsvken nnä
Kesuiiäen desonäsrs imk I anä unck Leereissn sxäen
Nanövern sn kMxksllsn

I äsr Süssixen orm vr livvl vorsüxllek xur Llerstsllung einer wirkliek nslirliskten lelsedbrälio nnä sIs
2nsA,t2 sn Zuxxsn Kemüssn L neen n s v

VKUüvsrksr Klvister Vvrsw
Versammlung diesmal

Donnerstag/den 1Z Wr cr MM, llhr
im S tvl Sü r V Ipv

1 Vortrag von Herrn vr Illvv
Hamburgs Zollauschluft und Freihafeugebiet

Ä Aufnahme neuer Mitglieder zur Vorschußbank
Z 2 Abstimmung über 20 des Statuts Aushebung des Ordner

Amts betreffend
4 Geschäftliches

Um recht zahlreichen Besuch dieser Versammlung auf welche wir
besonders aufmerksam machen werden unsere Mitglieder ergebeust er

zucht Der Vorstand

SS Graseweg SS
Die besten Kuhkäse 5 Mdl 60 und
96 H empfikh t

Mittel
zur Pflege der Zahne
Thymol Mundwasser Mu äs
kitds Lau äs Lotot Lau

äölltikrics äu Dr I ivrrs Div
Zahnpulver div Zahnpasten Zahn
bürsten in größter Auswahl

aWvers,S A
Franz Hammer Reilstraße
Ed Beyer ck Sohn Giebichenst

A etio
Am Donnerstag de IS d

M Mittags IS Uhr gelangen
m Gasthofe zum Röderberge
in Giebichenstei zwangsweise zur
Versteigerung

S Sophas Schränke Tische
Stühle Gardine I Regu
lator mit Schlagwerk t
Hundewage 1 Zughund
SvollständigeBetten wollene
Decken 1 Nähmaschine I
Tafelwaage c

Gerichtsvollzieher iu Halle

Auetio
Mittwoch de tl Februar

Vorm Iv Uhr versteigere ich
Geiststrafte 4S hier zwangsweise

1 Ladentisch mit Marmor
platte S Waarenregale S
Oelgemäide Landschaften

ferner Mittags lS Uhr im
asthofe zum Röderberge in

Giebichenstei
t Kleiderseeretär I Regu
lator und 4 Bilder

Gerichtsvollzieher

Auetio
Donuerftag den IS d M

Vorm N /z Uhr versteigere ich
Geiststrafte 4S zwangsweise

t gut erhaltenes Billard m
Zubehör t fast ueueudrei
leitigeu Bierdruckapparat
mehrereSophas,iS irths
tische 4 Tischs mit Eicheu
platteu ca SV Stühle 18
Gartentische SV desgl
Stühle I Büffetschrank t
Glas R Küchenschrank 5
gute Hängelampen Spiegel
Bilder ca S Dtzd Deckel
seidel 4 Dtzd Untersetzer
R4 Weitzbierglöser 8 Me
nagen I Kegelspiel mit SV
Kugeln von Buchsbaum S
vollst Betteu ca 4V Fl
Wein K Fl Spiritussen
S Dtzd Servietten S Tafel
tucher Gasometer S
Hackeklötze u v a S

Gerichtsvollzieh

Auktion
Am Mittwoch d It d W

sollen zwangsweise versteigert werden

um lO UHr Geiftstratze4S
in Halle

i Regulator IS Paar
Stiefeletten

I m IS Uhr tm Gasthof zum
Röderberg in Giebichenttei

I Kutschwagen I Schlitten
1 Kutschgeschirr 1 Leiter
wage I Kleiderschrank

Gerichtsvollzieher in Halle

Auetio
ßmZwangsvollstrecknngs

Berfahren
Mittwoch de II d W

versteigere ich

Vorm II Uhr Geiststr 4S
hier

S Waarenschränke Iv fert
Kummet I Kummetkiffen
S Kummetleiber S Peit
schen S Plüschgarnituren
iCylinderburean 4Sophas
S Vertieows S Kleider u
Wäscheseeretäre S Wasch
tische mit Marmorplarteu
mehrere Tische Spiegel
Stühle 1 gr Oelgemäide
Meyer s Kouvers Lexikon
iu 1 Bänden e

k Mittags IS/ Uhr Gast
hof Röderberg Giebichenstei

I Kastenregal I Mehlkaste
s Waage I Kleiderschrank
II Tisch I Spiegel c

Gerichtsvollzieher

A etio
Mittwoch den II d M

Vormittags von Iv Uhr an
ersteigere ich Geiststrafte 4S

zwangsweise
Z guten eichenen Schreibtisch
I Panelsopha I Sophatisch
S eichene Stühle I Schreib
stuhl 18 Bände Pieeres
Lexikon I Trnmeau mit
Cousol,IVerticow I Sopha
mit K Seffelu I Theetisch
ITafelaufsatz I Schreibpult
1 Stockstäuder 1 Butter
wanne I Korb I Reise
koffer n v a Gegenstände

meistbietend gegen Baarzahlung

GerichtSvollzk her
Zieh SV Febr I8SI
Ankauf überall gesetzlich

stattet

Stadt BarleUa Koose
Haupttr Fr 2 Millionen
1 Million 500000 400000
200 000,100 000 S0 000
30 000 zc Eirz auf ein
ganzes Loos M 5,20 Pfg
Porto a Nachn Gewinn
franko gratis

Agentur F StröHel
Konstanz

Drehrolle
lief rr tari ,Wörmlitzerstr 37

Als besonders preiswerth
empfehle den so beliebte

frischer Sendung von Vor
zugs Aroma p Pfd 4 Mk

leichtlöslich u rein tm Ge
schmack p Pfd 2 Mk

VMlle KIockelweyIaäe
rein ohne Zusatz p Pfd 1,00

Flasche 2,50 Mk
Drogenhandlung

Grofte Ulrichstrafte IS

Zu Ostern 1891 finden noch einige

MuMchrlinge
bei mir freundliche und gute Auf
nahme Junge Leute mit Vorkennt
nifsen bevorzugt Hauptbeschäftigung

Concert nd Ballnmfik
IkRvt

Stadtmusikdirektor in Zörbig

Ur MmsackritsPste
Ein strebs j Kaufmann sucht den

Provisionsweisen Verkauf von
Manufacturwaaren an Private für
Nordhausen und Umgegend zu über

nehmen Gesl Offerten erbitte
vvvpostlaqernd inHalle a S

Ein junges Mädchen sucht
Stelluug als

Verkäuferin
gleichviel welche Branche

Wäsche od Posameutengesch
bevorzugt Gkfl Off unter
Zs SS iu d Exp d Blerbete

Mille kriMiicke

und S7worin sich die psychiatrische und
Nervenklinik des lAxh Med Rath
Prof As befindet sind
vom I Oktober an zu verm

Dieselben eignen sich durch ihre
unmittelbare Nähe an den großen
Kliniken vorzüglich zu einer gröft
Privatkliuik für Doktoren

Conditorei u Frucht
Konserven Fabrik

I8IIS zu verm
TrI Treppe

8tick keWllckerer
Heute Nacht gegen 1 Uhr

entschlief fanft nach kurzem
Krankenlager die verwittwete
Frau Geheime Regierungs
räthin

rvlille
ÜMtlAM

geb

im 89 Lebensjahre
Halle a/S d 10 Febr 1891

Die Hinterbliebene
Die Beerdigung findet Don

nerstag den 12 Febr Nachm
3 Uhr von der Leichenhalle
des Stadt Gottesacker aus
statt

Für den Jnieratentheit verautwo
ulius Gubitz in Halle

Berlaa und Druck vsu Ä Rtiklcdmanu
cZirvekitton des Mc schttl TaarMkirS Große Mrtchfmchr 1ö aeöffuet

M iMlle
vn Uhr Morgens bis Uhr vbwdl
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